
SPRINT REGLEMENT



SPRINT-REGLEMENT
Alle Kilomètre Lancé-Sprints für klassische Motorräder und Automobile werden gemäß nachfolgendem Reglement 
gestartet und gefahren. Austragungsort ist die Start- und Landebahn des Engadin Airports, auf der Beschleuni-
gungssprints über die Distanzen 1/8 Meile (rund 200 Meter) und 1/4 Meile (rund 400 Meter) gefahren werden.
Jeweils zwei Fahrer/Fahrerinnen treten im K.O.-System gegeneinander an. Gestartet wird durch ein Flag Girl mit der 
karierten Flagge. Wer zuerst die Ziellinie überquert, gewinnt und kommt eine Runde weiter. Es gibt keine Ampel 
und keine Lichtschranke bei der Zieleinfahrt.
Um dem historischen Anspruch der Kilometer-Rennens gerecht zu werden, starten ausgesuchte Teilnehmer bei 
Demonstrationsläufen über 1000 Meter. Der Start erfolgt ebenfalls über das Flag-Girl. Es wird einzeln gestartet. 
Deshalb ist hier eine Zeitmessung vorgesehen.

 

FAHRERBESPRECHUNG
Für alle Sprints gibt es am 10. September 2021 um 19.00 Uhr eine Fahrerbesprechung. Die Teilnahme ist für alle 
Teilnehmer Pflicht! Der genaue Ort dieser Fahrerbesprechung wird den Teilnehmern über das Race Office bei der 
Anmeldung mitgeteilt.

 

SPRINT UM DIE PODIUMSPLÄTZE -
HALBFINALE UND FINALE

 
Die letzten vier Fahrer/Fahrerinnen jedes Sprints fahren im Halbfinale um die drei Podiumsplätze. Die zwei Gewin-
ner im Finale um Platz 1. Die zwei Verlierer stellen ihr Motorrad nicht ab! Sie fahren noch vor dem Final-Sprint um 
Platz 3. Die zwei Gewinner im Finale um Platz 1.

PROBELAUF
Um jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, die Strecke, wie auch das Startprozedere durch das Flag Girl, 
kennen zu lernen, wird vor jedem Sprint ein Probelauf gefahren. Die Teilnehmer starten darin in der Reihenfolge 
und den Paarungen, in welcher sie dann auch den Sprint bestreiten.
Hinweis: Äußere Umstände wie bspw. das Wetter können dazu führen, dass die Rennleitung entscheidet keinen 
Probelauf durchzuführen. Dies wird den Teilnehmern direkt vor dem Sprint mitgeteilt.

 

AUF WARTEPOSITION IM STARTBEREICH
Alle Fahrer/Fahrerinnen, die sich noch im Wettbewerb befinden, sind auch in ihrer Warteposition verpflichtet, der 
Rennleitung und den Einweisern im Startbereich die volle Aufmerksamkeit zu geben: Rennbereit sein und sich bei 
Aufruf schnellstmöglich wieder an die Startlinie zu begeben.

 ZIELLINIE
Wer zuerst die Ziellinie überquert, wird durch die Rennleitung an der Ziellinie bestätigt: mit dem Zeigen der 
„Roten Flagge“ auf der Ziellinie in der Mitte der Strecke und zur Seite der Fahrbahn des Gewinners
(siehe Abb. 1).

SIEGER UND VERLIERER
 Nach dem Sprint reiht sich der Sieger erneut in das Sprint-Starterfeld in der Startzone ein. Der Verlierer stellt 
sein Fahrzeug im hinteren Bereich, Aus-/Eingang der Startzone, ab. Er/sie kann und darf die Startzone mit dem 
Fahrzeug durch den Aus-/Eingang auch verlassen (siehe Abb. 1).

 EINWEISUNG IM STARTBEREICH UND AUF DER 
STARTLINIE

Die Startzone des Sprints wird von den Einweisern der Rennleitung geleitet (siehe Abb. 1). Sie organisieren die 
Paarungen im Startbereich, die Reihenfolge und das Rollen der Fahrer/Fahrerinnen an die Startlinie, wie auch 
die Kontrolle der Position auf der Startlinie: das Vorderrad muss auf der Startlinie stehen. Den Anweisungen 
der Einweiser ist immer Folge zu leisten!
 
 

RÜCKFAHRT NACH DEM SPRINT (siehe Abb. 1)

1/8 und 1/4-Meile: Beide Fahrer/Fahrerinnen drehen nach der Ziellinie im hinteren Bereich der Bremszone und 
fahren auf der Spur des Kontrahenten(!) zurück. Falls es zu einem Re-Race, einer Wiederholung des Sprints 
kommen sollte, kann im Startbereich die eigene Startposition dadurch schneller wieder angefahren werden. Der 
Sieger / Verlierer wird beiden Fahrern von der Rennleitung im Startbereich auch auf deren Rückfahrt angezeigt. 
Die Rückfahrt soll zügig geschehen.
1000 Meter: Die Teilnehmer fahren auf dem Taxiway, der Nebenspur der Start-und-Landebahn, zurück.

 

RE-RACE / WIEDERHOLUNG  (siehe Abb. 1)

Sollte die Rennleitung an der Ziellinie keinem der beiden Fahrer/Fahrerinnen den Sieg zusprechen können, erfolgt 
eine sofortige Wiederholung des Sprints. Beide Teilnehmer fahren zügig zurück und nehmen erneut ihre Startposi-
tion ein. Ein Re-Race wird durch die Rennleitung am Start (auf dem Strohballen stehend) angezeigt durch das 
Drehen eines Armes über den Kopf.

RE-RACE / WIEDERHOLUNG DURCH FEHLSTART
Startet einer der beiden Fahrer/Fahrerinnen zu früh, also vor dem Fallen der Flagge (siehe Abbildung 4), kommt 
es ebenfalls zu einer sofortigen Wiederholung des Sprints. Dem Verursacher des Fehlstarts wird vor dem 
Re-Race von der Rennleitung sein Fehlstart klar angezeigt/mitgeteilt. Sollte er/sie nochmals einen Fehlstart 
produzieren, wird er/sie disqualifiziert. Es gibt keine dritte Chance.

 

RE-RACE ODER DISQUALIFIKATION / 
VERLASSEN DER EIGENEN FAHRSPUR

Verlässt einer der Fahrer/Fahrerinnen während des Sprints seine eigene Fahrspur, wechselt er auf die Seite 
seines Kontrahenten, kommt es entweder zur sofortigen Disqualifikation wegen gefährlicher Fahrweise oder zu 
einem Re-Race, wenn der Kontrahent dadurch eindeutig behindert wurde. Die Entscheidung darüber fällt die 
Rennleitung.

TECHNISCHER DEFEKT AM START
Sollte direkt am Start ein technischer Defekt auftreten, entscheidet die Rennleitung über Disqualifikation oder 
eine Verschiebung der Paarung in der Reihenfolge, um eine kurze Zeitspanne der Reparatur zu ermöglichen.

 

FLAGGENKUNDE
Karierte Flagge - Start und Beendigung des Sprints.
Rote Flagge - Sprint nicht frei gegeben, Strecke gesperrt, Abbruch, Anzeige des Gewinners.
Schwarze Flagge – Disqualifikation.

REGEN, NASSE STRECKE: KEIN SPRINT /
RENNABBRUCH

Auf nasser Fahrbahn finden keine Sprints statt! Sollte während eines Sprints Regen einsetzen, wird dieser sofort 
abgebrochen und die Piste gesperrt. Sollte aufgrund der Wetterlage (Nässe, Regen) eine Sprintdurchführung in 
dem vom Kilomètre Lancé veröffentlichten Zeitplan nicht möglich sein, entfällt dieser Sprint! Es besteht von Seiten 
der Teilnehmer kein Anspruch auf einen Ersatzsprint. Ob/wann ein Sprint durchgeführt werden kann und ob es bei 
Abbruch die zeitliche Möglichkeit einer Wiederaufnahme gibt, entscheidet die Rennleitung.

 

RENNLEITUNG
Den Anweisungen der Rennleitung ist in allen Fällen Folge zu leisten. Die Rennleitung entscheidet über Weit-
erführung, Abbruch und Disqualifikation.

 

TECHNISCHE ABNAHME
 
Die technische Abnahme findet im Fahrerlager statt. Bitte beachten: Der Helm muss ebenfalls der technischen 
Abnahme vorgelegt werden! Erfüllt der Helm keine der unter „Sicherheit-Fahrer“ genannten Normen, ist keine 
Teilnahme möglich! Bitte achten Sie auf die Kommissare, welche am
Freitag, den 10. September 2021 zwischen 14.00 und 19.00 Uhr sowie am
Samstag, den 11. September 2021 zwischen 7.00 und 8.00 Uhr zur Verfügung stehen.
Bitte planen Sie entsprechend ihre späteste Anreise ein.
 

RACE OFFICE
 
Das Kilomètre Lancé-Race-Office befindet sich zwischen dem Fahrerlager und dem Flughafen- Gebäude (siehe 
Abb.). Im Race Office erhält jeder bestätigte Teilnehmer in einem Sprint oder 1000 Meter-Lauf, sowie maximal 
zwei Begleitpersonen, seine Zugangspapiere / Armbänder um die 
Startzone betreten zu dürfen.

Weiterführende Informationen:
 
     • Zutritt als Teilnehmer
     • Zutritt als Begleitpersonen
     • Öffnungszeiten Race Office
     • Sicherheit Fahrer und Fahrzeuge

ZUTRITT ALS TEILNEHMER
Jeder bestätigte Teilnehmer muss im Race Office persönlich erscheinen um den Haftungsverzicht zu unterzeich-
nen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt zum Startbereich und keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

ZUTRITT ALS BEGLEITPERSON
Jeder der maximal zwei Helfer/Begleitpersonen eines Teilnehmers muss im Race Office persönlich erscheinen 
um den Haftungsverzicht zu unterzeichnen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt für 
Begleitpersonen zum Startbereich möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

GEPLANTE ÖFFNUNGSZEITEN RACE OFFICE
Freitag: 13:00 – 21:00 Uhr; Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr. Die hier angegebenen Öffnungszeiten sind 
unverbindliche Angaben. Während der Planung kann es zu Verschiebungen kommen.

 

SICHERHEIT
 
a) Fahrzeuge
 
Jedes teilnehmende Fahrzeug muss technisch in einwandfreiem Zustand sein. Es muss zwei unabhängig vonein-
ander arbeitende, voll funktionsfähige Bremssysteme haben, welche den anerkannten Regeln der Technik 
entsprechen. Der technische Zustand wird von technischen Kommissaren im Rahmen einer technischen 
Abnahme vor Beginn der Sprints/Demonstravtionsläufe überprüft. Ein Fahrzeug ohne technische Abnahme wird 
nicht zur Teilnahme zugelassen, kommt nicht in den Startbereich. Es gibt keine Ausnahmen.
 
b) Fahrer
 
Motorräder: Das Tragen stabiler Renn- und Sicherheitskleidung (Jacke, Hose, Handschuhe, Schuhe) wird voraus-
gesetzt. Rückenprotektoren und ein Helm, der einer international anerkannten Helmnorm entspricht (z.B. 
Europa: ECE 22-05 »P«, »NP«, »J« | Japan: JIS T 8133:2007 (gültig bis 31.12.2019) JIS T 8133:2015 | USA: SNELL M 
2010 (gültig bis 31.12.2019) SNELL M 2015), sind Pflicht. Nochmals: Der Helm muss ebenfalls der „Technischen 
Abnahme“ vorgeführt werden! Erfüllt der Helm keine der oben genannten Normen, ist keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 
Die Bestimmungen für die Helme der Fahrer von Automobilen und Rennwagen entsprechen denen der Motor-
radfahrer. Es wird ausdrücklich feuerfeste Kleidung empfohlen.
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Paarungen im Startbereich, die Reihenfolge und das Rollen der Fahrer/Fahrerinnen an die Startlinie, wie auch 
die Kontrolle der Position auf der Startlinie: das Vorderrad muss auf der Startlinie stehen. Den Anweisungen 
der Einweiser ist immer Folge zu leisten!
 
 

RÜCKFAHRT NACH DEM SPRINT (siehe Abb. 1)

1/8 und 1/4-Meile: Beide Fahrer/Fahrerinnen drehen nach der Ziellinie im hinteren Bereich der Bremszone und 
fahren auf der Spur des Kontrahenten(!) zurück. Falls es zu einem Re-Race, einer Wiederholung des Sprints 
kommen sollte, kann im Startbereich die eigene Startposition dadurch schneller wieder angefahren werden. Der 
Sieger / Verlierer wird beiden Fahrern von der Rennleitung im Startbereich auch auf deren Rückfahrt angezeigt. 
Die Rückfahrt soll zügig geschehen.
1000 Meter: Die Teilnehmer fahren auf dem Taxiway, der Nebenspur der Start-und-Landebahn, zurück.

 

RE-RACE / WIEDERHOLUNG  (siehe Abb. 1)

Sollte die Rennleitung an der Ziellinie keinem der beiden Fahrer/Fahrerinnen den Sieg zusprechen können, erfolgt 
eine sofortige Wiederholung des Sprints. Beide Teilnehmer fahren zügig zurück und nehmen erneut ihre Startposi-
tion ein. Ein Re-Race wird durch die Rennleitung am Start (auf dem Strohballen stehend) angezeigt durch das 
Drehen eines Armes über den Kopf.

RE-RACE / WIEDERHOLUNG DURCH FEHLSTART
Startet einer der beiden Fahrer/Fahrerinnen zu früh, also vor dem Fallen der Flagge (siehe Abbildung 4), kommt 
es ebenfalls zu einer sofortigen Wiederholung des Sprints. Dem Verursacher des Fehlstarts wird vor dem 
Re-Race von der Rennleitung sein Fehlstart klar angezeigt/mitgeteilt. Sollte er/sie nochmals einen Fehlstart 
produzieren, wird er/sie disqualifiziert. Es gibt keine dritte Chance.

 

RE-RACE ODER DISQUALIFIKATION / 
VERLASSEN DER EIGENEN FAHRSPUR

Verlässt einer der Fahrer/Fahrerinnen während des Sprints seine eigene Fahrspur, wechselt er auf die Seite 
seines Kontrahenten, kommt es entweder zur sofortigen Disqualifikation wegen gefährlicher Fahrweise oder zu 
einem Re-Race, wenn der Kontrahent dadurch eindeutig behindert wurde. Die Entscheidung darüber fällt die 
Rennleitung.

TECHNISCHER DEFEKT AM START
Sollte direkt am Start ein technischer Defekt auftreten, entscheidet die Rennleitung über Disqualifikation oder 
eine Verschiebung der Paarung in der Reihenfolge, um eine kurze Zeitspanne der Reparatur zu ermöglichen.

 

FLAGGENKUNDE
Karierte Flagge - Start und Beendigung des Sprints.
Rote Flagge - Sprint nicht frei gegeben, Strecke gesperrt, Abbruch, Anzeige des Gewinners.
Schwarze Flagge – Disqualifikation.

REGEN, NASSE STRECKE: KEIN SPRINT /
RENNABBRUCH

Auf nasser Fahrbahn finden keine Sprints statt! Sollte während eines Sprints Regen einsetzen, wird dieser sofort 
abgebrochen und die Piste gesperrt. Sollte aufgrund der Wetterlage (Nässe, Regen) eine Sprintdurchführung in 
dem vom Kilomètre Lancé veröffentlichten Zeitplan nicht möglich sein, entfällt dieser Sprint! Es besteht von Seiten 
der Teilnehmer kein Anspruch auf einen Ersatzsprint. Ob/wann ein Sprint durchgeführt werden kann und ob es bei 
Abbruch die zeitliche Möglichkeit einer Wiederaufnahme gibt, entscheidet die Rennleitung.

 

RENNLEITUNG
Den Anweisungen der Rennleitung ist in allen Fällen Folge zu leisten. Die Rennleitung entscheidet über Weit-
erführung, Abbruch und Disqualifikation.

 

TECHNISCHE ABNAHME
 
Die technische Abnahme findet im Fahrerlager statt. Bitte beachten: Der Helm muss ebenfalls der technischen 
Abnahme vorgelegt werden! Erfüllt der Helm keine der unter „Sicherheit-Fahrer“ genannten Normen, ist keine 
Teilnahme möglich! Bitte achten Sie auf die Kommissare, welche am
Freitag, den 10. September 2021 zwischen 14.00 und 19.00 Uhr sowie am
Samstag, den 11. September 2021 zwischen 7.00 und 8.00 Uhr zur Verfügung stehen.
Bitte planen Sie entsprechend ihre späteste Anreise ein.
 

RACE OFFICE
 
Das Kilomètre Lancé-Race-Office befindet sich zwischen dem Fahrerlager und dem Flughafen- Gebäude (siehe 
Abb.). Im Race Office erhält jeder bestätigte Teilnehmer in einem Sprint oder 1000 Meter-Lauf, sowie maximal 
zwei Begleitpersonen, seine Zugangspapiere / Armbänder um die 
Startzone betreten zu dürfen.

Weiterführende Informationen:
 
     • Zutritt als Teilnehmer
     • Zutritt als Begleitpersonen
     • Öffnungszeiten Race Office
     • Sicherheit Fahrer und Fahrzeuge

ZUTRITT ALS TEILNEHMER
Jeder bestätigte Teilnehmer muss im Race Office persönlich erscheinen um den Haftungsverzicht zu unterzeich-
nen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt zum Startbereich und keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

ZUTRITT ALS BEGLEITPERSON
Jeder der maximal zwei Helfer/Begleitpersonen eines Teilnehmers muss im Race Office persönlich erscheinen 
um den Haftungsverzicht zu unterzeichnen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt für 
Begleitpersonen zum Startbereich möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

GEPLANTE ÖFFNUNGSZEITEN RACE OFFICE
Freitag: 13:00 – 21:00 Uhr; Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr. Die hier angegebenen Öffnungszeiten sind 
unverbindliche Angaben. Während der Planung kann es zu Verschiebungen kommen.

 

SICHERHEIT
 
a) Fahrzeuge
 
Jedes teilnehmende Fahrzeug muss technisch in einwandfreiem Zustand sein. Es muss zwei unabhängig vonein-
ander arbeitende, voll funktionsfähige Bremssysteme haben, welche den anerkannten Regeln der Technik 
entsprechen. Der technische Zustand wird von technischen Kommissaren im Rahmen einer technischen 
Abnahme vor Beginn der Sprints/Demonstravtionsläufe überprüft. Ein Fahrzeug ohne technische Abnahme wird 
nicht zur Teilnahme zugelassen, kommt nicht in den Startbereich. Es gibt keine Ausnahmen.
 
b) Fahrer
 
Motorräder: Das Tragen stabiler Renn- und Sicherheitskleidung (Jacke, Hose, Handschuhe, Schuhe) wird voraus-
gesetzt. Rückenprotektoren und ein Helm, der einer international anerkannten Helmnorm entspricht (z.B. 
Europa: ECE 22-05 »P«, »NP«, »J« | Japan: JIS T 8133:2007 (gültig bis 31.12.2019) JIS T 8133:2015 | USA: SNELL M 
2010 (gültig bis 31.12.2019) SNELL M 2015), sind Pflicht. Nochmals: Der Helm muss ebenfalls der „Technischen 
Abnahme“ vorgeführt werden! Erfüllt der Helm keine der oben genannten Normen, ist keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 
Die Bestimmungen für die Helme der Fahrer von Automobilen und Rennwagen entsprechen denen der Motor-
radfahrer. Es wird ausdrücklich feuerfeste Kleidung empfohlen.
 
Stand: 14. Juni 2021



FLAG GIRL START
Sobald beide Fahrer/Fahrerinnen von der Rennleitung an die 
Startlinie eingewiesen wurden (siehe Abb.1), übergibt die Renn-
leitung das gesamte Startprozedere an das Flag Girl.

1. Das Flag Girl zeigt beiden Fahrern an, mit ihr Augenkontakt 
aufzunehmen, um ein letztes Mal sicher zu stellen, dass beide 
Fahrer bereit für den Start sind: Are you ready to race  (Abb. 2)

2. Das Flag Girl hebt die karierte Flagge horizontal auf ungefähr 
Brusthöhe: Get ready (Abb. 3).

3. Das Flag Girl bewegt die Flagge aus dieser Position langsam 
nach oben, inter ihren Kopf: Wait! Wer jetzt schon startet, 
erzeugt einen Frühstart (Abb. 4).

4. Das Fallen der Flagge bedeutet für die Fahrer: GO (Abb. 5).

5. Beide Fahrer befinden sich im Sprint (Abb. 6).

SPRINT-REGLEMENT
Alle Kilomètre Lancé-Sprints für klassische Motorräder und Automobile werden gemäß nachfolgendem Reglement 
gestartet und gefahren. Austragungsort ist die Start- und Landebahn des Engadin Airports, auf der Beschleuni-
gungssprints über die Distanzen 1/8 Meile (rund 200 Meter) und 1/4 Meile (rund 400 Meter) gefahren werden.
Jeweils zwei Fahrer/Fahrerinnen treten im K.O.-System gegeneinander an. Gestartet wird durch ein Flag Girl mit der 
karierten Flagge. Wer zuerst die Ziellinie überquert, gewinnt und kommt eine Runde weiter. Es gibt keine Ampel 
und keine Lichtschranke bei der Zieleinfahrt.
Um dem historischen Anspruch der Kilometer-Rennens gerecht zu werden, starten ausgesuchte Teilnehmer bei 
Demonstrationsläufen über 1000 Meter. Der Start erfolgt ebenfalls über das Flag-Girl. Es wird einzeln gestartet. 
Deshalb ist hier eine Zeitmessung vorgesehen.

 

FAHRERBESPRECHUNG
Für alle Sprints gibt es am 10. September 2021 um 19.00 Uhr eine Fahrerbesprechung. Die Teilnahme ist für alle 
Teilnehmer Pflicht! Der genaue Ort dieser Fahrerbesprechung wird den Teilnehmern über das Race Office bei der 
Anmeldung mitgeteilt.

 

SPRINT UM DIE PODIUMSPLÄTZE -
HALBFINALE UND FINALE

 
Die letzten vier Fahrer/Fahrerinnen jedes Sprints fahren im Halbfinale um die drei Podiumsplätze. Die zwei Gewin-
ner im Finale um Platz 1. Die zwei Verlierer stellen ihr Motorrad nicht ab! Sie fahren noch vor dem Final-Sprint um 
Platz 3. Die zwei Gewinner im Finale um Platz 1.

PROBELAUF
Um jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, die Strecke, wie auch das Startprozedere durch das Flag Girl, 
kennen zu lernen, wird vor jedem Sprint ein Probelauf gefahren. Die Teilnehmer starten darin in der Reihenfolge 
und den Paarungen, in welcher sie dann auch den Sprint bestreiten.
Hinweis: Äußere Umstände wie bspw. das Wetter können dazu führen, dass die Rennleitung entscheidet keinen 
Probelauf durchzuführen. Dies wird den Teilnehmern direkt vor dem Sprint mitgeteilt.

 

AUF WARTEPOSITION IM STARTBEREICH
Alle Fahrer/Fahrerinnen, die sich noch im Wettbewerb befinden, sind auch in ihrer Warteposition verpflichtet, der 
Rennleitung und den Einweisern im Startbereich die volle Aufmerksamkeit zu geben: Rennbereit sein und sich bei 
Aufruf schnellstmöglich wieder an die Startlinie zu begeben.

 ZIELLINIE
Wer zuerst die Ziellinie überquert, wird durch die Rennleitung an der Ziellinie bestätigt: mit dem Zeigen der 
„Roten Flagge“ auf der Ziellinie in der Mitte der Strecke und zur Seite der Fahrbahn des Gewinners
(siehe Abb. 1).

SIEGER UND VERLIERER
 Nach dem Sprint reiht sich der Sieger erneut in das Sprint-Starterfeld in der Startzone ein. Der Verlierer stellt 
sein Fahrzeug im hinteren Bereich, Aus-/Eingang der Startzone, ab. Er/sie kann und darf die Startzone mit dem 
Fahrzeug durch den Aus-/Eingang auch verlassen (siehe Abb. 1).

 EINWEISUNG IM STARTBEREICH UND AUF DER 
STARTLINIE

Die Startzone des Sprints wird von den Einweisern der Rennleitung geleitet (siehe Abb. 1). Sie organisieren die 
Paarungen im Startbereich, die Reihenfolge und das Rollen der Fahrer/Fahrerinnen an die Startlinie, wie auch 
die Kontrolle der Position auf der Startlinie: das Vorderrad muss auf der Startlinie stehen. Den Anweisungen 
der Einweiser ist immer Folge zu leisten!
 
 

RÜCKFAHRT NACH DEM SPRINT (siehe Abb. 1)

1/8 und 1/4-Meile: Beide Fahrer/Fahrerinnen drehen nach der Ziellinie im hinteren Bereich der Bremszone und 
fahren auf der Spur des Kontrahenten(!) zurück. Falls es zu einem Re-Race, einer Wiederholung des Sprints 
kommen sollte, kann im Startbereich die eigene Startposition dadurch schneller wieder angefahren werden. Der 
Sieger / Verlierer wird beiden Fahrern von der Rennleitung im Startbereich auch auf deren Rückfahrt angezeigt. 
Die Rückfahrt soll zügig geschehen.
1000 Meter: Die Teilnehmer fahren auf dem Taxiway, der Nebenspur der Start-und-Landebahn, zurück.

 

RE-RACE / WIEDERHOLUNG  (siehe Abb. 1)

Sollte die Rennleitung an der Ziellinie keinem der beiden Fahrer/Fahrerinnen den Sieg zusprechen können, erfolgt 
eine sofortige Wiederholung des Sprints. Beide Teilnehmer fahren zügig zurück und nehmen erneut ihre Startposi-
tion ein. Ein Re-Race wird durch die Rennleitung am Start (auf dem Strohballen stehend) angezeigt durch das 
Drehen eines Armes über den Kopf.

RE-RACE / WIEDERHOLUNG DURCH FEHLSTART
Startet einer der beiden Fahrer/Fahrerinnen zu früh, also vor dem Fallen der Flagge (siehe Abbildung 4), kommt 
es ebenfalls zu einer sofortigen Wiederholung des Sprints. Dem Verursacher des Fehlstarts wird vor dem 
Re-Race von der Rennleitung sein Fehlstart klar angezeigt/mitgeteilt. Sollte er/sie nochmals einen Fehlstart 
produzieren, wird er/sie disqualifiziert. Es gibt keine dritte Chance.

 

RE-RACE ODER DISQUALIFIKATION / 
VERLASSEN DER EIGENEN FAHRSPUR

Verlässt einer der Fahrer/Fahrerinnen während des Sprints seine eigene Fahrspur, wechselt er auf die Seite 
seines Kontrahenten, kommt es entweder zur sofortigen Disqualifikation wegen gefährlicher Fahrweise oder zu 
einem Re-Race, wenn der Kontrahent dadurch eindeutig behindert wurde. Die Entscheidung darüber fällt die 
Rennleitung.

TECHNISCHER DEFEKT AM START
Sollte direkt am Start ein technischer Defekt auftreten, entscheidet die Rennleitung über Disqualifikation oder 
eine Verschiebung der Paarung in der Reihenfolge, um eine kurze Zeitspanne der Reparatur zu ermöglichen.

 

FLAGGENKUNDE
Karierte Flagge - Start und Beendigung des Sprints.
Rote Flagge - Sprint nicht frei gegeben, Strecke gesperrt, Abbruch, Anzeige des Gewinners.
Schwarze Flagge – Disqualifikation.

REGEN, NASSE STRECKE: KEIN SPRINT /
RENNABBRUCH

Auf nasser Fahrbahn finden keine Sprints statt! Sollte während eines Sprints Regen einsetzen, wird dieser sofort 
abgebrochen und die Piste gesperrt. Sollte aufgrund der Wetterlage (Nässe, Regen) eine Sprintdurchführung in 
dem vom Kilomètre Lancé veröffentlichten Zeitplan nicht möglich sein, entfällt dieser Sprint! Es besteht von Seiten 
der Teilnehmer kein Anspruch auf einen Ersatzsprint. Ob/wann ein Sprint durchgeführt werden kann und ob es bei 
Abbruch die zeitliche Möglichkeit einer Wiederaufnahme gibt, entscheidet die Rennleitung.

 

RENNLEITUNG
Den Anweisungen der Rennleitung ist in allen Fällen Folge zu leisten. Die Rennleitung entscheidet über Weit-
erführung, Abbruch und Disqualifikation.

 

TECHNISCHE ABNAHME
 
Die technische Abnahme findet im Fahrerlager statt. Bitte beachten: Der Helm muss ebenfalls der technischen 
Abnahme vorgelegt werden! Erfüllt der Helm keine der unter „Sicherheit-Fahrer“ genannten Normen, ist keine 
Teilnahme möglich! Bitte achten Sie auf die Kommissare, welche am
Freitag, den 10. September 2021 zwischen 14.00 und 19.00 Uhr sowie am
Samstag, den 11. September 2021 zwischen 7.00 und 8.00 Uhr zur Verfügung stehen.
Bitte planen Sie entsprechend ihre späteste Anreise ein.
 

RACE OFFICE
 
Das Kilomètre Lancé-Race-Office befindet sich zwischen dem Fahrerlager und dem Flughafen- Gebäude (siehe 
Abb.). Im Race Office erhält jeder bestätigte Teilnehmer in einem Sprint oder 1000 Meter-Lauf, sowie maximal 
zwei Begleitpersonen, seine Zugangspapiere / Armbänder um die 
Startzone betreten zu dürfen.

Weiterführende Informationen:
 
     • Zutritt als Teilnehmer
     • Zutritt als Begleitpersonen
     • Öffnungszeiten Race Office
     • Sicherheit Fahrer und Fahrzeuge

ZUTRITT ALS TEILNEHMER
Jeder bestätigte Teilnehmer muss im Race Office persönlich erscheinen um den Haftungsverzicht zu unterzeich-
nen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt zum Startbereich und keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

ZUTRITT ALS BEGLEITPERSON
Jeder der maximal zwei Helfer/Begleitpersonen eines Teilnehmers muss im Race Office persönlich erscheinen 
um den Haftungsverzicht zu unterzeichnen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt für 
Begleitpersonen zum Startbereich möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

GEPLANTE ÖFFNUNGSZEITEN RACE OFFICE
Freitag: 13:00 – 21:00 Uhr; Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr. Die hier angegebenen Öffnungszeiten sind 
unverbindliche Angaben. Während der Planung kann es zu Verschiebungen kommen.

 

SICHERHEIT
 
a) Fahrzeuge
 
Jedes teilnehmende Fahrzeug muss technisch in einwandfreiem Zustand sein. Es muss zwei unabhängig vonein-
ander arbeitende, voll funktionsfähige Bremssysteme haben, welche den anerkannten Regeln der Technik 
entsprechen. Der technische Zustand wird von technischen Kommissaren im Rahmen einer technischen 
Abnahme vor Beginn der Sprints/Demonstravtionsläufe überprüft. Ein Fahrzeug ohne technische Abnahme wird 
nicht zur Teilnahme zugelassen, kommt nicht in den Startbereich. Es gibt keine Ausnahmen.
 
b) Fahrer
 
Motorräder: Das Tragen stabiler Renn- und Sicherheitskleidung (Jacke, Hose, Handschuhe, Schuhe) wird voraus-
gesetzt. Rückenprotektoren und ein Helm, der einer international anerkannten Helmnorm entspricht (z.B. 
Europa: ECE 22-05 »P«, »NP«, »J« | Japan: JIS T 8133:2007 (gültig bis 31.12.2019) JIS T 8133:2015 | USA: SNELL M 
2010 (gültig bis 31.12.2019) SNELL M 2015), sind Pflicht. Nochmals: Der Helm muss ebenfalls der „Technischen 
Abnahme“ vorgeführt werden! Erfüllt der Helm keine der oben genannten Normen, ist keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 
Die Bestimmungen für die Helme der Fahrer von Automobilen und Rennwagen entsprechen denen der Motor-
radfahrer. Es wird ausdrücklich feuerfeste Kleidung empfohlen.
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SPRINT-REGLEMENT
Alle Kilomètre Lancé-Sprints für klassische Motorräder und Automobile werden gemäß nachfolgendem Reglement 
gestartet und gefahren. Austragungsort ist die Start- und Landebahn des Engadin Airports, auf der Beschleuni-
gungssprints über die Distanzen 1/8 Meile (rund 200 Meter) und 1/4 Meile (rund 400 Meter) gefahren werden.
Jeweils zwei Fahrer/Fahrerinnen treten im K.O.-System gegeneinander an. Gestartet wird durch ein Flag Girl mit der 
karierten Flagge. Wer zuerst die Ziellinie überquert, gewinnt und kommt eine Runde weiter. Es gibt keine Ampel 
und keine Lichtschranke bei der Zieleinfahrt.
Um dem historischen Anspruch der Kilometer-Rennens gerecht zu werden, starten ausgesuchte Teilnehmer bei 
Demonstrationsläufen über 1000 Meter. Der Start erfolgt ebenfalls über das Flag-Girl. Es wird einzeln gestartet. 
Deshalb ist hier eine Zeitmessung vorgesehen.

 

FAHRERBESPRECHUNG
Für alle Sprints gibt es am 10. September 2021 um 19.00 Uhr eine Fahrerbesprechung. Die Teilnahme ist für alle 
Teilnehmer Pflicht! Der genaue Ort dieser Fahrerbesprechung wird den Teilnehmern über das Race Office bei der 
Anmeldung mitgeteilt.

 

SPRINT UM DIE PODIUMSPLÄTZE -
HALBFINALE UND FINALE

 
Die letzten vier Fahrer/Fahrerinnen jedes Sprints fahren im Halbfinale um die drei Podiumsplätze. Die zwei Gewin-
ner im Finale um Platz 1. Die zwei Verlierer stellen ihr Motorrad nicht ab! Sie fahren noch vor dem Final-Sprint um 
Platz 3. Die zwei Gewinner im Finale um Platz 1.

PROBELAUF
Um jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, die Strecke, wie auch das Startprozedere durch das Flag Girl, 
kennen zu lernen, wird vor jedem Sprint ein Probelauf gefahren. Die Teilnehmer starten darin in der Reihenfolge 
und den Paarungen, in welcher sie dann auch den Sprint bestreiten.
Hinweis: Äußere Umstände wie bspw. das Wetter können dazu führen, dass die Rennleitung entscheidet keinen 
Probelauf durchzuführen. Dies wird den Teilnehmern direkt vor dem Sprint mitgeteilt.

 

AUF WARTEPOSITION IM STARTBEREICH
Alle Fahrer/Fahrerinnen, die sich noch im Wettbewerb befinden, sind auch in ihrer Warteposition verpflichtet, der 
Rennleitung und den Einweisern im Startbereich die volle Aufmerksamkeit zu geben: Rennbereit sein und sich bei 
Aufruf schnellstmöglich wieder an die Startlinie zu begeben.

 ZIELLINIE
Wer zuerst die Ziellinie überquert, wird durch die Rennleitung an der Ziellinie bestätigt: mit dem Zeigen der 
„Roten Flagge“ auf der Ziellinie in der Mitte der Strecke und zur Seite der Fahrbahn des Gewinners
(siehe Abb. 1).

SIEGER UND VERLIERER
 Nach dem Sprint reiht sich der Sieger erneut in das Sprint-Starterfeld in der Startzone ein. Der Verlierer stellt 
sein Fahrzeug im hinteren Bereich, Aus-/Eingang der Startzone, ab. Er/sie kann und darf die Startzone mit dem 
Fahrzeug durch den Aus-/Eingang auch verlassen (siehe Abb. 1).

 EINWEISUNG IM STARTBEREICH UND AUF DER 
STARTLINIE

Die Startzone des Sprints wird von den Einweisern der Rennleitung geleitet (siehe Abb. 1). Sie organisieren die 
Paarungen im Startbereich, die Reihenfolge und das Rollen der Fahrer/Fahrerinnen an die Startlinie, wie auch 
die Kontrolle der Position auf der Startlinie: das Vorderrad muss auf der Startlinie stehen. Den Anweisungen 
der Einweiser ist immer Folge zu leisten!
 
 

RÜCKFAHRT NACH DEM SPRINT (siehe Abb. 1)

1/8 und 1/4-Meile: Beide Fahrer/Fahrerinnen drehen nach der Ziellinie im hinteren Bereich der Bremszone und 
fahren auf der Spur des Kontrahenten(!) zurück. Falls es zu einem Re-Race, einer Wiederholung des Sprints 
kommen sollte, kann im Startbereich die eigene Startposition dadurch schneller wieder angefahren werden. Der 
Sieger / Verlierer wird beiden Fahrern von der Rennleitung im Startbereich auch auf deren Rückfahrt angezeigt. 
Die Rückfahrt soll zügig geschehen.
1000 Meter: Die Teilnehmer fahren auf dem Taxiway, der Nebenspur der Start-und-Landebahn, zurück.

 

RE-RACE / WIEDERHOLUNG  (siehe Abb. 1)

Sollte die Rennleitung an der Ziellinie keinem der beiden Fahrer/Fahrerinnen den Sieg zusprechen können, erfolgt 
eine sofortige Wiederholung des Sprints. Beide Teilnehmer fahren zügig zurück und nehmen erneut ihre Startposi-
tion ein. Ein Re-Race wird durch die Rennleitung am Start (auf dem Strohballen stehend) angezeigt durch das 
Drehen eines Armes über den Kopf.

RE-RACE / WIEDERHOLUNG DURCH FEHLSTART
Startet einer der beiden Fahrer/Fahrerinnen zu früh, also vor dem Fallen der Flagge (siehe Abbildung 4), kommt 
es ebenfalls zu einer sofortigen Wiederholung des Sprints. Dem Verursacher des Fehlstarts wird vor dem 
Re-Race von der Rennleitung sein Fehlstart klar angezeigt/mitgeteilt. Sollte er/sie nochmals einen Fehlstart 
produzieren, wird er/sie disqualifiziert. Es gibt keine dritte Chance.

 

RE-RACE ODER DISQUALIFIKATION / 
VERLASSEN DER EIGENEN FAHRSPUR

Verlässt einer der Fahrer/Fahrerinnen während des Sprints seine eigene Fahrspur, wechselt er auf die Seite 
seines Kontrahenten, kommt es entweder zur sofortigen Disqualifikation wegen gefährlicher Fahrweise oder zu 
einem Re-Race, wenn der Kontrahent dadurch eindeutig behindert wurde. Die Entscheidung darüber fällt die 
Rennleitung.

TECHNISCHER DEFEKT AM START
Sollte direkt am Start ein technischer Defekt auftreten, entscheidet die Rennleitung über Disqualifikation oder 
eine Verschiebung der Paarung in der Reihenfolge, um eine kurze Zeitspanne der Reparatur zu ermöglichen.

 

FLAGGENKUNDE
Karierte Flagge - Start und Beendigung des Sprints.
Rote Flagge - Sprint nicht frei gegeben, Strecke gesperrt, Abbruch, Anzeige des Gewinners.
Schwarze Flagge – Disqualifikation.

REGEN, NASSE STRECKE: KEIN SPRINT /
RENNABBRUCH

Auf nasser Fahrbahn finden keine Sprints statt! Sollte während eines Sprints Regen einsetzen, wird dieser sofort 
abgebrochen und die Piste gesperrt. Sollte aufgrund der Wetterlage (Nässe, Regen) eine Sprintdurchführung in 
dem vom Kilomètre Lancé veröffentlichten Zeitplan nicht möglich sein, entfällt dieser Sprint! Es besteht von Seiten 
der Teilnehmer kein Anspruch auf einen Ersatzsprint. Ob/wann ein Sprint durchgeführt werden kann und ob es bei 
Abbruch die zeitliche Möglichkeit einer Wiederaufnahme gibt, entscheidet die Rennleitung.

 

RENNLEITUNG
Den Anweisungen der Rennleitung ist in allen Fällen Folge zu leisten. Die Rennleitung entscheidet über Weit-
erführung, Abbruch und Disqualifikation.

 

TECHNISCHE ABNAHME
 
Die technische Abnahme findet im Fahrerlager statt. Bitte beachten: Der Helm muss ebenfalls der technischen 
Abnahme vorgelegt werden! Erfüllt der Helm keine der unter „Sicherheit-Fahrer“ genannten Normen, ist keine 
Teilnahme möglich! Bitte achten Sie auf die Kommissare, welche am
Freitag, den 10. September 2021 zwischen 14.00 und 19.00 Uhr sowie am
Samstag, den 11. September 2021 zwischen 7.00 und 8.00 Uhr zur Verfügung stehen.
Bitte planen Sie entsprechend ihre späteste Anreise ein.
 

RACE OFFICE
 
Das Kilomètre Lancé-Race-Office befindet sich zwischen dem Fahrerlager und dem Flughafen- Gebäude (siehe 
Abb.). Im Race Office erhält jeder bestätigte Teilnehmer in einem Sprint oder 1000 Meter-Lauf, sowie maximal 
zwei Begleitpersonen, seine Zugangspapiere / Armbänder um die 
Startzone betreten zu dürfen.

Weiterführende Informationen:
 
     • Zutritt als Teilnehmer
     • Zutritt als Begleitpersonen
     • Öffnungszeiten Race Office
     • Sicherheit Fahrer und Fahrzeuge

ZUTRITT ALS TEILNEHMER
Jeder bestätigte Teilnehmer muss im Race Office persönlich erscheinen um den Haftungsverzicht zu unterzeich-
nen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt zum Startbereich und keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

ZUTRITT ALS BEGLEITPERSON
Jeder der maximal zwei Helfer/Begleitpersonen eines Teilnehmers muss im Race Office persönlich erscheinen 
um den Haftungsverzicht zu unterzeichnen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt für 
Begleitpersonen zum Startbereich möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

GEPLANTE ÖFFNUNGSZEITEN RACE OFFICE
Freitag: 13:00 – 21:00 Uhr; Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr. Die hier angegebenen Öffnungszeiten sind 
unverbindliche Angaben. Während der Planung kann es zu Verschiebungen kommen.

 

SICHERHEIT
 
a) Fahrzeuge
 
Jedes teilnehmende Fahrzeug muss technisch in einwandfreiem Zustand sein. Es muss zwei unabhängig vonein-
ander arbeitende, voll funktionsfähige Bremssysteme haben, welche den anerkannten Regeln der Technik 
entsprechen. Der technische Zustand wird von technischen Kommissaren im Rahmen einer technischen 
Abnahme vor Beginn der Sprints/Demonstravtionsläufe überprüft. Ein Fahrzeug ohne technische Abnahme wird 
nicht zur Teilnahme zugelassen, kommt nicht in den Startbereich. Es gibt keine Ausnahmen.
 
b) Fahrer
 
Motorräder: Das Tragen stabiler Renn- und Sicherheitskleidung (Jacke, Hose, Handschuhe, Schuhe) wird voraus-
gesetzt. Rückenprotektoren und ein Helm, der einer international anerkannten Helmnorm entspricht (z.B. 
Europa: ECE 22-05 »P«, »NP«, »J« | Japan: JIS T 8133:2007 (gültig bis 31.12.2019) JIS T 8133:2015 | USA: SNELL M 
2010 (gültig bis 31.12.2019) SNELL M 2015), sind Pflicht. Nochmals: Der Helm muss ebenfalls der „Technischen 
Abnahme“ vorgeführt werden! Erfüllt der Helm keine der oben genannten Normen, ist keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 
Die Bestimmungen für die Helme der Fahrer von Automobilen und Rennwagen entsprechen denen der Motor-
radfahrer. Es wird ausdrücklich feuerfeste Kleidung empfohlen.
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SPRINT-REGLEMENT
Alle Kilomètre Lancé-Sprints für klassische Motorräder und Automobile werden gemäß nachfolgendem Reglement 
gestartet und gefahren. Austragungsort ist die Start- und Landebahn des Engadin Airports, auf der Beschleuni-
gungssprints über die Distanzen 1/8 Meile (rund 200 Meter) und 1/4 Meile (rund 400 Meter) gefahren werden.
Jeweils zwei Fahrer/Fahrerinnen treten im K.O.-System gegeneinander an. Gestartet wird durch ein Flag Girl mit der 
karierten Flagge. Wer zuerst die Ziellinie überquert, gewinnt und kommt eine Runde weiter. Es gibt keine Ampel 
und keine Lichtschranke bei der Zieleinfahrt.
Um dem historischen Anspruch der Kilometer-Rennens gerecht zu werden, starten ausgesuchte Teilnehmer bei 
Demonstrationsläufen über 1000 Meter. Der Start erfolgt ebenfalls über das Flag-Girl. Es wird einzeln gestartet. 
Deshalb ist hier eine Zeitmessung vorgesehen.

 

FAHRERBESPRECHUNG
Für alle Sprints gibt es am 10. September 2021 um 19.00 Uhr eine Fahrerbesprechung. Die Teilnahme ist für alle 
Teilnehmer Pflicht! Der genaue Ort dieser Fahrerbesprechung wird den Teilnehmern über das Race Office bei der 
Anmeldung mitgeteilt.

 

SPRINT UM DIE PODIUMSPLÄTZE -
HALBFINALE UND FINALE

 
Die letzten vier Fahrer/Fahrerinnen jedes Sprints fahren im Halbfinale um die drei Podiumsplätze. Die zwei Gewin-
ner im Finale um Platz 1. Die zwei Verlierer stellen ihr Motorrad nicht ab! Sie fahren noch vor dem Final-Sprint um 
Platz 3. Die zwei Gewinner im Finale um Platz 1.

PROBELAUF
Um jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, die Strecke, wie auch das Startprozedere durch das Flag Girl, 
kennen zu lernen, wird vor jedem Sprint ein Probelauf gefahren. Die Teilnehmer starten darin in der Reihenfolge 
und den Paarungen, in welcher sie dann auch den Sprint bestreiten.
Hinweis: Äußere Umstände wie bspw. das Wetter können dazu führen, dass die Rennleitung entscheidet keinen 
Probelauf durchzuführen. Dies wird den Teilnehmern direkt vor dem Sprint mitgeteilt.

 

AUF WARTEPOSITION IM STARTBEREICH
Alle Fahrer/Fahrerinnen, die sich noch im Wettbewerb befinden, sind auch in ihrer Warteposition verpflichtet, der 
Rennleitung und den Einweisern im Startbereich die volle Aufmerksamkeit zu geben: Rennbereit sein und sich bei 
Aufruf schnellstmöglich wieder an die Startlinie zu begeben.

 ZIELLINIE
Wer zuerst die Ziellinie überquert, wird durch die Rennleitung an der Ziellinie bestätigt: mit dem Zeigen der 
„Roten Flagge“ auf der Ziellinie in der Mitte der Strecke und zur Seite der Fahrbahn des Gewinners
(siehe Abb. 1).

SIEGER UND VERLIERER
 Nach dem Sprint reiht sich der Sieger erneut in das Sprint-Starterfeld in der Startzone ein. Der Verlierer stellt 
sein Fahrzeug im hinteren Bereich, Aus-/Eingang der Startzone, ab. Er/sie kann und darf die Startzone mit dem 
Fahrzeug durch den Aus-/Eingang auch verlassen (siehe Abb. 1).

 EINWEISUNG IM STARTBEREICH UND AUF DER 
STARTLINIE

Die Startzone des Sprints wird von den Einweisern der Rennleitung geleitet (siehe Abb. 1). Sie organisieren die 
Paarungen im Startbereich, die Reihenfolge und das Rollen der Fahrer/Fahrerinnen an die Startlinie, wie auch 
die Kontrolle der Position auf der Startlinie: das Vorderrad muss auf der Startlinie stehen. Den Anweisungen 
der Einweiser ist immer Folge zu leisten!
 
 

RÜCKFAHRT NACH DEM SPRINT (siehe Abb. 1)

1/8 und 1/4-Meile: Beide Fahrer/Fahrerinnen drehen nach der Ziellinie im hinteren Bereich der Bremszone und 
fahren auf der Spur des Kontrahenten(!) zurück. Falls es zu einem Re-Race, einer Wiederholung des Sprints 
kommen sollte, kann im Startbereich die eigene Startposition dadurch schneller wieder angefahren werden. Der 
Sieger / Verlierer wird beiden Fahrern von der Rennleitung im Startbereich auch auf deren Rückfahrt angezeigt. 
Die Rückfahrt soll zügig geschehen.
1000 Meter: Die Teilnehmer fahren auf dem Taxiway, der Nebenspur der Start-und-Landebahn, zurück.

 

RE-RACE / WIEDERHOLUNG  (siehe Abb. 1)

Sollte die Rennleitung an der Ziellinie keinem der beiden Fahrer/Fahrerinnen den Sieg zusprechen können, erfolgt 
eine sofortige Wiederholung des Sprints. Beide Teilnehmer fahren zügig zurück und nehmen erneut ihre Startposi-
tion ein. Ein Re-Race wird durch die Rennleitung am Start (auf dem Strohballen stehend) angezeigt durch das 
Drehen eines Armes über den Kopf.

RE-RACE / WIEDERHOLUNG DURCH FEHLSTART
Startet einer der beiden Fahrer/Fahrerinnen zu früh, also vor dem Fallen der Flagge (siehe Abbildung 4), kommt 
es ebenfalls zu einer sofortigen Wiederholung des Sprints. Dem Verursacher des Fehlstarts wird vor dem 
Re-Race von der Rennleitung sein Fehlstart klar angezeigt/mitgeteilt. Sollte er/sie nochmals einen Fehlstart 
produzieren, wird er/sie disqualifiziert. Es gibt keine dritte Chance.

 

RE-RACE ODER DISQUALIFIKATION / 
VERLASSEN DER EIGENEN FAHRSPUR

Verlässt einer der Fahrer/Fahrerinnen während des Sprints seine eigene Fahrspur, wechselt er auf die Seite 
seines Kontrahenten, kommt es entweder zur sofortigen Disqualifikation wegen gefährlicher Fahrweise oder zu 
einem Re-Race, wenn der Kontrahent dadurch eindeutig behindert wurde. Die Entscheidung darüber fällt die 
Rennleitung.

TECHNISCHER DEFEKT AM START
Sollte direkt am Start ein technischer Defekt auftreten, entscheidet die Rennleitung über Disqualifikation oder 
eine Verschiebung der Paarung in der Reihenfolge, um eine kurze Zeitspanne der Reparatur zu ermöglichen.

 

FLAGGENKUNDE
Karierte Flagge - Start und Beendigung des Sprints.
Rote Flagge - Sprint nicht frei gegeben, Strecke gesperrt, Abbruch, Anzeige des Gewinners.
Schwarze Flagge – Disqualifikation.

REGEN, NASSE STRECKE: KEIN SPRINT /
RENNABBRUCH

Auf nasser Fahrbahn finden keine Sprints statt! Sollte während eines Sprints Regen einsetzen, wird dieser sofort 
abgebrochen und die Piste gesperrt. Sollte aufgrund der Wetterlage (Nässe, Regen) eine Sprintdurchführung in 
dem vom Kilomètre Lancé veröffentlichten Zeitplan nicht möglich sein, entfällt dieser Sprint! Es besteht von Seiten 
der Teilnehmer kein Anspruch auf einen Ersatzsprint. Ob/wann ein Sprint durchgeführt werden kann und ob es bei 
Abbruch die zeitliche Möglichkeit einer Wiederaufnahme gibt, entscheidet die Rennleitung.

 

RENNLEITUNG
Den Anweisungen der Rennleitung ist in allen Fällen Folge zu leisten. Die Rennleitung entscheidet über Weit-
erführung, Abbruch und Disqualifikation.

 

TECHNISCHE ABNAHME
 
Die technische Abnahme findet im Fahrerlager statt. Bitte beachten: Der Helm muss ebenfalls der technischen 
Abnahme vorgelegt werden! Erfüllt der Helm keine der unter „Sicherheit-Fahrer“ genannten Normen, ist keine 
Teilnahme möglich! Bitte achten Sie auf die Kommissare, welche am
Freitag, den 10. September 2021 zwischen 14.00 und 19.00 Uhr sowie am
Samstag, den 11. September 2021 zwischen 7.00 und 8.00 Uhr zur Verfügung stehen.
Bitte planen Sie entsprechend ihre späteste Anreise ein.
 

RACE OFFICE
 
Das Kilomètre Lancé-Race-Office befindet sich zwischen dem Fahrerlager und dem Flughafen- Gebäude (siehe 
Abb.). Im Race Office erhält jeder bestätigte Teilnehmer in einem Sprint oder 1000 Meter-Lauf, sowie maximal 
zwei Begleitpersonen, seine Zugangspapiere / Armbänder um die 
Startzone betreten zu dürfen.

Weiterführende Informationen:
 
     • Zutritt als Teilnehmer
     • Zutritt als Begleitpersonen
     • Öffnungszeiten Race Office
     • Sicherheit Fahrer und Fahrzeuge

ZUTRITT ALS TEILNEHMER
Jeder bestätigte Teilnehmer muss im Race Office persönlich erscheinen um den Haftungsverzicht zu unterzeich-
nen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt zum Startbereich und keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

ZUTRITT ALS BEGLEITPERSON
Jeder der maximal zwei Helfer/Begleitpersonen eines Teilnehmers muss im Race Office persönlich erscheinen 
um den Haftungsverzicht zu unterzeichnen. Bitte beachten: Ohne diesen Haftungsverzicht ist kein Zutritt für 
Begleitpersonen zum Startbereich möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 

GEPLANTE ÖFFNUNGSZEITEN RACE OFFICE
Freitag: 13:00 – 21:00 Uhr; Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr. Die hier angegebenen Öffnungszeiten sind 
unverbindliche Angaben. Während der Planung kann es zu Verschiebungen kommen.

 

SICHERHEIT
 
a) Fahrzeuge
 
Jedes teilnehmende Fahrzeug muss technisch in einwandfreiem Zustand sein. Es muss zwei unabhängig vonein-
ander arbeitende, voll funktionsfähige Bremssysteme haben, welche den anerkannten Regeln der Technik 
entsprechen. Der technische Zustand wird von technischen Kommissaren im Rahmen einer technischen 
Abnahme vor Beginn der Sprints/Demonstravtionsläufe überprüft. Ein Fahrzeug ohne technische Abnahme wird 
nicht zur Teilnahme zugelassen, kommt nicht in den Startbereich. Es gibt keine Ausnahmen.
 
b) Fahrer
 
Motorräder: Das Tragen stabiler Renn- und Sicherheitskleidung (Jacke, Hose, Handschuhe, Schuhe) wird voraus-
gesetzt. Rückenprotektoren und ein Helm, der einer international anerkannten Helmnorm entspricht (z.B. 
Europa: ECE 22-05 »P«, »NP«, »J« | Japan: JIS T 8133:2007 (gültig bis 31.12.2019) JIS T 8133:2015 | USA: SNELL M 
2010 (gültig bis 31.12.2019) SNELL M 2015), sind Pflicht. Nochmals: Der Helm muss ebenfalls der „Technischen 
Abnahme“ vorgeführt werden! Erfüllt der Helm keine der oben genannten Normen, ist keine Teilnahme 
möglich! Es gibt keine Ausnahmen.
 
Die Bestimmungen für die Helme der Fahrer von Automobilen und Rennwagen entsprechen denen der Motor-
radfahrer. Es wird ausdrücklich feuerfeste Kleidung empfohlen.
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